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Tierische Teppiche häkeln

Material
• Sirdar Country Style DK (40 % Polyamid,  

30 % Wolle, 30 % Polyacryl; LL 155 m/50 g)
A Burnt Orange (Fb 655), 200 g
B Black (Fb 417), 50 g
C White (Fb 412), 250 g

• Häkelnadel 4 mm
• Wollnadel
• Kunstfaser-Füllwatte

Größe
Breite ca. 72 cm, Länge ca. 88 cm (ohne Kopf)

Maschenprobe
17 hStb und 12 R mit Häkelnd 4 mm und Garn A = 
10 cm x 10 cm
Verwenden Sie gegebenenfalls eine dickere oder 
 dünnere Häkelnadel, um die richtige Maschenprobe 
zu erzielen.

Der Fuchs sticht durch seine charakteristische Farbgebung und durch den 
Schwanz aus Schlingenmaschen ins Auge. Die Schlingenmaschen erscheinen auf 

der linken Seite der Arbeit und verleihen dem Schweif seine buschige Optik.

Fuchs
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Fadenring

Luftmasche (Lm)

Kettmasche (Km)

feste Masche (fM)

2 fM in 1 Einstich-
stelle

2 fM zus abm

3 fM in 1 Einstich-
stelle

Zeichenerklärung

Farbschlüssel für Schnauze und Kopf

A

C

halbes Stäbchen (hStb)

2 hStb in 1 Einstichstelle

5 hStb in 1 Einstichstelle

2 hStb zus abm

Schlingenmasche  
(Schlingen-M)

nur unter dem vMg 
 einstechen

nur unter dem hMg 
 einstechen

Technik
Der Körper und das Futter für die Unterseite werden in hStb in 
Hin- und Rückr gehäkelt. Die Pfoten werden separat gehäkelt 
und mit den Beinen verbunden, indem man in die M beider Teile 
zugleich einsticht. Körper und Unterseite werden mit fM 
umhäkelt; anschließend sticht man jeweils in die entsprechenden 
M beider Teile zugleich ein, um sie miteinander zu verbinden. 
Der vordere Teil der Fuchsschnauze wird in fM in Spiralrd 
gearbeitet. Der Fb-Wechsel erfolgt in Hin- und Rückr. Der Kopf 
wird in hStb in Hin- und Rückr ausgeformt. Wenn der Kopf mit 
Füllwatte ausgestopft ist, werden die M der letzten R in einer 
geraden Naht zusammengenäht. Die Augen werden in fM in Rd 
gearbeitet, das Augenlid bekommt seine Form durch das 
Behäkeln der vMg, sodass eine plastische Rippe über dem Auge 
entsteht. Die vertikale Pupille und ein Lichtreflex werden auf 
jedes Auge aufgestickt. Jedes Ohr setzt sich aus zwei gleichen 
Teilen zusammen, die durch Einstechen in die M beider Lagen 
zugleich zusammengehäkelt werden. Sie werden leicht mit 
Füllwatte ausgestopft, bevor man sie am Kopf annäht. Die Nase 
wird in fM in Spiralrd gehäkelt. Für jedes Nasenloch übergeht 
man einige M und häkelt Km in die nächste M-Gruppe. 
Anschließend wird der Kopf an den Körper genäht.

Der Schwanz wird separat in hStb und Schlingen-M in Rd 
gehäkelt. Die M der letzten R werden in einer geraden Naht 
zusammengenäht, bevor der Schwanz am Körper des Fuchses 
angenäht wird.

1 Lm bzw. 2 Lm am Beginn einer Rd oder R zählen durchweg 
nicht als M.

Körper
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn A 38 Lm anschl.
1. Reihe (Hinr): 5 hStb in die 3. Lm von der Häkelnd aus, je 
1 hStb in die nächsten 34 Lm, 5 hStb in die letzte Lm, je 1 hStb 
in die Rückseite der nächsten 34 Lm, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 78 M).
2. Reihe (Rückr; Zun-R): 2 Lm, * 34 hStb, 5 x [2 hStb in 
1 Einstichstelle]; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 88 M).
3. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 1 Einstich-
stelle], 2 hStb, 2 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 34 hStb; 
ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 96 M).
4. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 38 hStb, 2 x [3 hStb zus abm, 4 hStb]; 
ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 104 M).
5. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 
2 hStb], 2 hStb, 2 x [2 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 
34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 112 M).
6. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 40 hStb, 3 hStb zus abm, 8 hStb, 
3 hStb zus abm, 6 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 120 M).
7. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 
4 hStb], 2 hStb, 2 x [4 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 
34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 128 M).
8. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 42 hStb, 3 hStb zus abm, 12 hStb, 
3 hStb zus abm, 8 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 136 M).
9. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 
6 hStb], 2 hStb, 2 x [6 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 
34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 144 M).
10. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 44 hStb, 3 hStb zus abm, 16 hStb, 
3 hStb zus abm, 10 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 152 M).
11. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 8 hStb], 2 hStb, 2 x [8 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 160 M).
12. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 46 hStb, 3 hStb zus abm, 20 hStb, 
3 hStb zus abm, 12 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 168 M).
13. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 10 hStb], 2 hStb, 2 x [10 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 176 M).
14. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 48 hStb, 3 hStb zus abm, 24 hStb, 
3 hStb zus abm, 14 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 184 M).
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15. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 12 hStb], 2 hStb, 2 x [12 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 192 M).
16. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 50 hStb, 3 hStb zus abm, 28 hStb, 
3 hStb zus abm, 16 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 200 M).
17. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [1 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 14 hStb], 2 hStb, 2 x [14 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 208 M).
18. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 53 hStb, 3 hStb zus abm, 30 hStb, 
3 hStb zus abm, 19 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 216 M).
19. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [2 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 15 hStb], 2 hStb, 2 x [15 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 2 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 224 M).

20. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 56 hStb, 3 hStb zus abm, 32 hStb, 
3 hStb zus abm, 22 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 232 M).
21. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [3 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 16 hStb], 2 hStb, 2 x [16 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 3 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 240 M).
22. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 59 hStb, 3 hStb zus abm, 34 hStb, 
3 hStb zus abm, 25 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 248 M).
23. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [4 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 17 hStb], 2 hStb, 2 x [17 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 4 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 256 M).
24. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 62 hStb, 3 hStb zus abm, 36 hStb, 
3 hStb zus abm, 28 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 264 M).
25. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 2 x [5 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 18 hStb], 2 hStb, 2 x [18 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 5 hStb], 34 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 272 M).
26. Reihe (Zun-R): 2 Lm, * 65 hStb, 3 hStb zus abm, 38 hStb, 
3 hStb zus abm, 31 hStb; ab * wdh, 1 Km ins 1. hStb; wenden 
(= 280 M). Je 1 Km in die nächsten 7 hStb.

1. Hinterbein
27. Reihe (Hinr): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 2 hStb zus abm, je 1 hStb in die nächsten 
25 hStb; wenden.
Nur über diese 26 M weiterhäkeln wie folgt:
28. Reihe (Rückr; Abn-R): 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb bis zu 
den letzten 2 M, 2 hStb zus abm; wenden (= 25 M).
29. Reihe (Abn-R): 2 Lm, 2 hStb zus abm, 1 hStb in jedes hStb 
bis R-Ende; wenden (= 24 M).
30.–35. Reihe (Abn-R): Die letzten 2 R noch 3 x wdh; das letzte 
hStb bereits mit Garn B abm (= 18 M).
Mit Garn B weiterhäkeln wie folgt:
36. Reihe: 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb; wenden.
37. Reihe (Abn-R): Die 29. R wdh (= 17 M).
38.–43. Reihe (Abn-R): Die letzten 2 R noch 3 x wdh (= 14 M).
44. Reihe: 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb.
Den Faden abschneiden und sichern.

2. Hinterbein
Von der rechten Seite der Arbeit aus mit Häkelnd 4 mm 40 M 
vom soeben vollendeten Bein aus übergehen und Garn B mit 
1 Km am nächsten hStb anschlingen.
1. Reihe (Hinr): 2 Lm, 1 hStb in dieselbe M wie die Km, je 
1 hStb in die nächsten 24 hStb, 2 hStb zus abm; wenden.
Nur über diese 26 M weiterhäkeln wie folgt:
2. Reihe (Rückr; Abn-R): 2 Lm, 2 hStb zus abm, 1 hStb in jedes 
hStb bis R-Ende; wenden (= 25 M).
3. Reihe (Abn-R): 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb bis zu den letzten 
2 M, 2 hStb zus abm; wenden (= 24 M).
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Körper
6.–12. Reihe

Körper
13.–18. Reihe

Rapport

Rapport

Rapport

Rapport

4.–9. Reihe (Abn-R): Die letzten 2 R noch 3 x 
wdh; das letzte hStb bereits mit Garn B abm 
(= 18 M).
Mit Garn B weiterhäkeln wie folgt:
10. Reihe: 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb; wenden.
11. Reihe (Abn-R): Die 3. R wdh (= 17 M).
12.–17. Reihe (Abn-R): Die letzten 2 R noch 3 x 
wdh (= 14 M). 
18. Reihe: 2 Lm, 1 hStb in jedes hStb.
Den Faden abschneiden und sichern.

Vorderbeine
Von der rechten Seite der Arbeit aus mit Häkelnd 
4 mm 46 M vom 2. Hinterbein aus übergehen und 
Garn A mit 1 Km am nächsten hStb anschlingen.
Die Vorderbeine des Fuchses nach der Anleitung 
für das 1. und 2. Hinterbein arb.
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Pfoten
1.–4. Reihe

Umrandung
Körper und Unterseite  

verbinden

Pfote und Bein 
verbinden:
In jede M von Pfote 
und Bein gleichzeitig 
einstechen.
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Körper und 
Unterseite verbinden

Beginn 
UmrandungPfoten (4 x arb)

Mit der Häkelnd 4 mm und Garn B einen Fadenring 
arb.
1. Reihe (Rückr): 2 Lm, 8 hStb in den Fadenring, 
1 Km ins 1. hStb; wenden (= 8 M).
2. Reihe (Hinr; Zun-R): 2 Lm, 4 x 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 3 hStb zus abm, je 1 hStb in die 
nächsten 2 hStb, 3 hStb zus abm, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden (= 16 M).
3. Reihe (Zun-R): 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
5 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 
4 hStb, 5 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste 
hStb, 4 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 1 Km ins 
1. hStb; wenden (= 28 M).
4. Reihe (Zun-R): 2 Lm, 4 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 
2 hStb], je 1 hStb in die nächsten 3 hStb, 5 hStb in 
1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 8 hStb, 5 hStb 
in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 3 hStb, 
1 Km ins 1. hStb; wenden (= 40 M).

Pfote und Bein verbinden
Je 1 Km in die ersten 5 M der Pfote häkeln. Die Pfote 
rechts auf rechts auf das Bein legen.
Nächste Reihe: Die Häkelnd unter beiden Schlingen 
jeder M von Pfote und Bein einstechen, um die Teile zu 
verbinden; 1 fM in die nächsten 14 fM. Den Faden 
abschneiden und sichern.

Umrandung
Von der rechten Seite der Arbeit aus mit Häkelnd 4 mm 
Garn A mit 1 Km an der 1. der 40 M zwischen den 
Hinterbeinen anschlingen.
Nächste Reihe: 1 fM in dieselbe M wie die Km, je 
1 fM in die nächsten 39 fM, * 14 fM gleichmäßig 

verteilt in die ersten 9 R des Beins nach unten, die letzte fM 
bereits mit Garn B abm und Garn A abschneiden, je 1 fM in die 
nächsten 9 R des Beins; um die Pfote herum je 1 fM in die 
nächsten 5 hStb, 4 x [3 fM, 2 fM in 1 Einstichstelle], je 1 fM in 
die nächsten 5 hStb, 14 fM gleichmäßig verteilt in die nächsten 
9 R des Beins, die letzte fM bereits mit Garn B abm, je 1 fM in 
die nächsten 9 R des Beins *, je 1 fM in die nächsten 46 hStb; von 
* bis * wdh, je 1 fM in die nächsten 40 hStb; von * bis * wdh, je 
1 fM in die nächsten 46 hStb; von * bis * wdh, 1 Km in die 1. fM. 
Den Faden abschneiden und sichern.

Unterseite
Mit Häkelnd 4 mm und Garn C häkeln, wie beim Körper 
beschrieben.
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Schnauze
1.–5. Runde

Schnauze ausformen
1.–7. Reihe

Schnauze ausformen
8.–19. Reihe

Unterseite der Pfoten
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn C häkeln, wie 
bei den Pfoten beschrieben.

Kopf
Schnauze
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn C einen 
Fadenring arb.
1. Runde: 1 Lm, 6 fM in den Fadenring arb 
(= 6 M).
2. Runde (Zun-Rd): 2 fM in jede der 6 M der 
Vorrd arb. Am kurzen Fadenende ziehen, um 
den Fadenring zu schließen (= 12 M).
3. Runde (Zun-Rd): 6 x [2 fM in die nächste M, 
1 fM] (= 18 M). 
4. Runde (Zun-Rd): 6 x [2 fM in die nächste M, 
2 fM] (= 24 M). 
5. Runde (Zun-Rd): 6 x [2 fM in die nächste M, 
3 fM]; wenden (= 30 M). 

Schnauze ausformen
In Hin- und Rückr häkeln wie folgt:
1. Reihe (Rückr): 1 Lm, je 1 fM in die nächsten 
24 fM, die letzte fM bereits mit Garn A abm; 
mit Garn A je 1 fM in die nächsten 6 fM, 1 Km 
in die 1. fM; wenden.
2. Reihe (Hinr): Mit Garn A je 1 fM in die 
nächsten 6 fM, mit Garn C je 1 fM in die 
nächsten 24 fM; wenden.
3. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, je 1 fM in die 
nächsten 24 fM, mit Garn A je 1 fM in die 
nächsten 6 fM, 1 Km in die 1. fM; wenden.
4. Reihe: Mit Garn A 2 fM in 1 Einstichstelle, 
je 1 fM in die nächsten 4 fM, 2 fM in 
1 Einstichstelle; 2 fM zus abm, mit Garn C je 
1 fM in die nächsten 20 fM, 2 fM zus abm; 
wenden.
5. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, 2 fM zus abm, je 
1 fM in die nächsten 18 fM, 2 fM zus abm; mit 
Garn A 2 fM in 1 Einstichstelle, je 1 fM in die 
nächsten 6 fM, 2 fM in 1 Einstichstelle, 1 Km in 
die 1. fM; wenden.
6. Reihe: Mit Garn A 2 fM in 1 Einstichstelle, 
je 1 fM in die nächsten 8 fM, 2 fM in 
1 Einstichstelle mit Garn A; mit Garn C 2 fM 
zus abm, je 1 fM in die nächsten 16 fM, 2 fM 
zus abm; wenden.
7. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, je 1 fM in die 
nächsten 18 fM; mit Garn A je 1 fM in die 
nächsten 12 fM, 1 Km in die 1. fM; wenden.
8. Reihe (Zun-R): Mit Garn A 2 fM in 
1 Einstichstelle, je 1 fM in die nächsten 10 fM, 
2 fM in 1 Einstichstelle mit Garn A; mit Garn C 
je 1 fM in die nächsten 18 fM; wenden (= 32 M).
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Kopf ausformen
1.–8. Reihe

Kopf ausformen
19.–23. Reihe

9. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, je 1 fM in die 
nächsten 18 fM; mit Garn A je 1 fM in die 
nächsten 14 fM, 1 Km in die 1. fM; wenden.
10. Reihe: Mit Garn A 1 fM in die nächsten 
14 fM; mit Garn C je 1 fM in die nächsten 
18 fM; wenden.
11. Reihe: Die 9. R wdh.
12. Reihe (Zun-R): Mit Garn A 2 fM in 
1 Einstichstelle, je 1 fM in die nächsten 12 fM, 
2 fM in 1 Einstichstelle; mit Garn C je 1 fM in 
die nächsten 18 fM; wenden (= 34 M).
13. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, je 1 fM in die 
nächsten 18 fM; mit Garn A je 1 fM in die 
nächsten 16 fM, 1 Km in die 1. fM; wenden.
14. Reihe: Mit Garn A je 1 fM in die nächsten 
16fM; mit Garn C je 1 fM in die nächsten 
18 fM; wenden.
15. Reihe: Die 13. R wdh.
16. Reihe (Zun-R): Mit Garn A 2 fM in 
1 Einstichstelle, je 1 fM in die nächsten 14 fM, 
2 fM in 1 Einstichstelle; mit Garn C 1 fM in die 
nächsten 18 fM; wenden (= 36 M).
17. Reihe: Mit Garn C 1 Lm, je 1 fM in die 
nächsten 18 fM; mit Garn A 1 fM in die 
nächsten 18 fM, 1 Km in die 1. fM; wenden.
18. Reihe: Mit Garn A 1 fM in die nächsten 
18 fM; mit Garn C 1 fM in die nächsten 18 fM; 
wenden.
19. Reihe: Die 17. R wdh.

Kopf ausformen
1. Reihe (Hinr; Zun-R): Mit Garn A 2 Lm, je 
1 hStb in die nächste fM, 2 x [2 hStb in 
1 Einstichstelle, 3 hStb], 2 x [3 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle], je 1 hStb in die nächste fM; mit 
Garn C 1 hStb in die nächste fM, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 14 fM, 
2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächste 
fM, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 42 M).
2. Reihe (Rückr; Zun-R): Mit Garn C 2 Lm, 
1 hStb ins nächste hStb, 2 hStb in 1 Einstich stelle, 
je 1 hStb in die nächsten 16 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste hStb; mit Garn 
A 1 hStb ins nächste hStb, 2 x [2 hStb in 
1 Einstichstelle, 4 hStb], 2 x [4 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle], 1 hStb ins nächste hStb, 1 Km ins 
1. hStb; wenden (= 48 M).
3. Reihe (Zun-R): Mit Garn A 2 Lm, 1 hStb ins 
nächste hStb, 2 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 
5 hStb], 2 x [5 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle], 
1 hStb ins nächste hStb mit Garn A; mit Garn C 
1 hStb ins nächste hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 
je 1 hStb in die nächsten 18 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste hStb, 1 Km ins 
1. hStb; wenden (= 54 M).
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Augen
6. Runde

Fertigstellung der 
Augen

Augen
1.–5. Runde

Nächste Reihe

4. Reihe (Zun-R): Mit Garn C 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 20 hStb, 
2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste hStb; mit Garn A 
1 hStb ins nächste hStb, 2 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 6 hStb], 
2 x [6 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle], 1 hStb ins nächste hStb, 
1 Km ins 1. hStb; wenden (= 60 M).
5. Reihe (Zun-R): Mit Garn A 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
2 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 7 hStb], 2 x [7 hStb, 2 hStb in 
1 Einstichstelle], 1 hStb ins nächste hStb; mit Garn C 1 hStb ins 
nächste hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 
22 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste hStb, 
1 Km ins 1. hStb; wenden (= 66 M).
6. Reihe (Zun-R): Mit Garn C 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 24 hStb, 
2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb ins nächste hStb; mit Garn A 
1 hStb ins nächste hStb, 2 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 8 hStb], 
2 x [8 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle], 1 hStb ins nächste hStb, 
1 Km ins 1. hStb; wenden (= 72 M).
7. Reihe: Mit Garn A 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 42 hStb; 
mit Garn C je 1 hStb in die nächsten 30 hStb, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden.
8. Reihe: Mit Garn C 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 30 hStb; 
mit Garn A je 1 hStb in die nächsten 42 hStb, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden.
9.–18. Reihe: Die letzten 2 R noch 5 x wdh.
19. Reihe (Abn-R): Mit Garn A 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
2 x [2 hStb zus abm, 8 hStb], 2 x [8 hStb, 2 hStb zus abm], 1 hStb 
ins nächste hStb; mit Garn C 1 hStb ins nächste hStb, 2 hStb zus 
abm, je 1 hStb in die nächsten 24 hStb, 2 hStb zus abm, 1 hStb 
ins nächste hStb, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 66 M).
20. Reihe: Mit Garn C 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 28 hStb; 
mit Garn A je 1 hStb in die nächsten 38 hStb, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden.
21. Reihe (Abn-R): Mit Garn A 2 Lm, 1 hStb ins nächste hStb, 
2 x [2 hStb zus abm, 7 hStb], 2 x [7 hStb, 2 hStb zus abm], 1 hStb 
ins nächste hStb; mit Garn C 1 hStb ins nächste hStb, 2 hStb zus 
abm, je 1 hStb in die nächsten 22 hStb, 2 hStb zus abm, 1 hStb 
ins nächste hStb, 1 Km ins 1. hStb; wenden (= 60 M).
22. Reihe: Mit Garn C 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 26 hStb; 
mit Garn A je 1 hStb in die nächsten 34 hStb, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden.
23. Reihe: Mit Garn A 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 34 hStb; 
mit Garn C je 1 hStb in die nächsten 26 hStb, 1 Km ins 1. hStb; 
wenden.
24.–27. Reihe: Die letzten 2 R 2 x wdh.
28. Reihe: Die 22. R wdh.
Die Fäden abschneiden und sichern, dabei lange Fadenenden von 
Garn A und C hängen lassen.

Augen (2 x arb)
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn A einen Fadenring arb.
1. Runde: 1 Lm, 5 fM in den Fadenring (= 5 M).
2. Runde (Zun-Rd): Je 2 fM in die 5 M der Vorrd arb. Am 
kurzen Fadenende ziehen, um den Fadenring zu schließen 
(= 10 M).

3. Runde (Zun-Rd): 5 x [2 fM in 1 Einstichstelle, 1 fM] 
(= 15 M).
4. Runde: 1 fM ins hMg jeder M.
5. Runde: Nur unter dem hMg jeder M einstechen, 5 x [2 fM in 
1 Einstichstelle, 2 fM] (= 20 M).
6. Runde: In die vMg der 4. Rd einstechen, je 1 hStb in die 
nächsten 8 fM, 1 Km in die nächste M der Vorrd. Den Faden bis 
auf ein langes Fadenende abschneiden und sichern.

Fertigstellung des Auges
Nächste Reihe: Von der rechten Seite der Arbeit aus mit Garn B 
1 Km ins vMg jeder M der 3. Rd, um das Auge zu umranden. 
1 Km in die 1. M, dann den Faden abschneiden und sichern.

Ohren (2 x arb)
Innenteil des Ohrs
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn B 12 Lm anschl.
1. Reihe: 1 hStb in die 3. Lm von der Häkelnd aus, je 1 hStb in 
die nächsten 8 Lm, 3 hStb in die nächste Lm, je 1 hStb in die 
Rückseite der nächsten 9 Lm; wenden (= 21 M).
2. Reihe (Zun-R): 2 Lm, je 1 hStb in die nächsten 10 hStb, 
5 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die nächsten 10 hStb; 
wenden (= 25 M).
Zu Garn A wechseln und weiterhäkeln wie folgt:
3. Reihe (Zun-R): 2 Lm, 2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in 
die nächsten 11 hStb, 5 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in die 
nächsten 11 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle; wenden (= 31 M).
4. Reihe (Zun-R): 2 Lm, 2 hStb in 1 Einstichstelle, je 1 hStb in 
die nächsten 10 hStb, je 1 fM in die nächsten 4 fM, 5 fM zus 
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Tierische Teppiche häkeln

Ohren
1.–4. Reihe

Nase
1.–5. Runde

Nächste Reihe
In jede M beider 
Teile zugleich 
einstechen.

Beginn

abm, je 1 fM in die nächsten 4 fM, je 1 hStb in die nächsten 
10 hStb, 2 hStb in 1 Einstichstelle (= 37 M).
Den Faden bis auf ein langes Fadenende (Garn A) abschneiden 
und sichern.

Außenteil des Ohrs
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn B 12 Lm anschl. 
1.–4. Reihe: Mit Garn B arb wie die 1.–4. R des Ohr-Innenteils. 
Am Ende der 4. R die Arbeit wenden und den Faden nicht 
abschneiden.

Ohrteile verbinden
Das innere und das äußere Ohrteil so aufeinanderlegen, dass das 
innere Teil nach oben zeigt.
Nächste Reihe: 1 Lm, die Häkelnd immer jeweils zuerst unter 
beiden Mg des inneren und dann unter denen des äußeren 
Ohrteils einstechen, um beide Teile zu verbinden, je 1 fM in die 
nächsten 12 hStb, je 1 fM in die nächsten 6 fM, 3 fM in 
1 Einstichstelle, je 1 fM in die nächsten 6 fM, je 1 fM in die 
nächsten 12 hStb (= 39 M).
Den Faden bis auf ein langes Fadenende (Garn B) abschneiden 
und sichern.

Nase
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn B einen Fadenring arb.
1. Runde: 1 Lm, 5 fM in den Fadenring (= 5 M).
2. Runde (Zun-Rd): Je 2 fM in die 5 M der Vorrd arb. Am 
kurzen Fadenende ziehen, um den Fadenring zu schließen 
(= 10 M).
3. Runde (Zun-Rd): 10 x 2 fM in 1 Einstichstelle (= 20 M).
4. Runde (Zun-Rd): 5 x [2 fM in 1 Einstichstelle, 1 fM], je 
1 Km in die nächsten 10 fM (= 25 M).
5. Runde: Die nächsten 5 fM übergehen, je 1 Km in die nächsten 
5 fM, die nächsten 5 fM übergehen, 1 Km in die nächste M. 
Den Faden bis auf ein langes Fadenende abschneiden und 
sichern.

Schwanz
Die Schlingen erscheinen auf der Rückseite der Arbeit, die 
folglich die rechte Seite ist. Eine Anleitung für die Schlingen-M 
finden Sie auf Seite 172.
Mit der Häkelnd 4 mm und Garn C einen Fadenring arb.
1. Runde: 2 Lm, 10 hStb in den Fadenring, 1 Km ins 1. hStb 
(= 10 M).
2. Runde: 1 Lm, 1 Schlingen-M in dieselbe M wie die Km, 
1 Schlingen-M in jedes hStb, 1 Km in die 1. M.
3. Runde (Zun-Rd): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 10 x 2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 Km ins 
1. hStb (= 20 M).
4. Runde: Die 2. Rd wdh.
5. Runde (Zun-Rd): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 10 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 1 hStb], 
1 Km ins 1. hStb (= 30 M).
6. Runde: Die 2. Rd wdh.
7. Runde (Zun-Rd): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 10 x [2 hStb in 1 Einstichstelle, 2 hStb], 
1 Km ins 1. hStb (= 40 M).
8. Runde: Die 2. Rd wdh.
9. Runde: 2 Lm, 1 hStb in dieselbe M wie die Km, 1 hStb in jede 
M, 1 Km ins 1. hStb.
10.–13. Runde: Die letzten 2 Rd 2 x wdh.
Zu Garn A wechseln und weiterhäkeln wie folgt:
14.–35. Runde: Die letzten 2 Rd noch 11 x wdh (die 8. und 9. Rd 
der Häkelschrift wdh).
36. Runde: Die 2. Rd wdh.
37. Runde (Abn-R): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 10 x [2 hStb zus abm, 2 hStb], 1 Km ins 
1. hStb (= 30 M).
38. Runde: Die 2. Rd wdh.
39. Runde: 2 Lm, 1 hStb in dieselbe M wie die Km, 1 hStb in 
jede M, 1 Km ins 1. hStb.
40. Runde: Die 2. Rd wdh.
41. Runde (Abn-R): 2 Lm, bei der M beginnen, in die zuvor die 
Km gehäkelt wurde, 10 x [2 hStb zus abm, 1 hStb], 1 Km ins 
1. hStb (= 20 M).
42. Runde: Die 2. Rd wdh.
43. Runde: Die 39. Rd wdh.
44. und 45. Runde: Die letzten 2 Rd wdh.
Den Faden bis auf ein langes Fadenende abschneiden und 
sichern.
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Fuchs

Schwanz
1.–9. Runde

Schwanz
36.–45. Runde

Fertigstellung
Körper und Unterseite verbinden
Körper und Unterseite links auf links aufeinanderlegen. Das 
Häkelteil für den Körper zeigt nach oben. Mit der Häkelnd 
4 mm Garn C mit 1 Km an der jeweils 1. der 40 M zwischen den 
Hinterbeinen von Körper und Unterseite zugleich anschlingen, 
um beide Teile zu verbinden.
Nächste Reihe: 1 fM in dieselbe M wie die Km, je 1 fM in die 
nächsten 72 fM, 4 x [2 fM in 1 Einstichstelle, 4 fM], je 1 fM in 
die nächsten 112 fM, 4 x [2 fM in 1 Einstichstelle, 4 fM], je 
1 fM in die nächsten 106 fM, 4 x [2 fM in 1 Einstichstelle, 
4 fM], je 1 fM in die nächsten 112 fM, 4 x [2 fM in 
1 Einstichstelle, 4 fM], je 1 fM in die nächsten 33 fM, 1 Km in 
die 1. fM. Den Faden abschneiden und sichern.

Kopf
Den Kopf bis zur 5. R von der Halskante aus mit Füllwatte 
ausstopfen. Die offenen Kanten mit einer geraden Naht 
verbinden. Mit den hängen gelassenen Fadenenden den Kopf an 
Körper und Unterseite annähen.

Nase und Maul
Ein wenig Füllwatte in die Nase stopfen. Die Nase rund um die 
Außenkanten herum ans Schnauzenende nähen. Für das 
Maul einen Fliegenstich mit Garn B aufsticken.

Augen und Ohren
Eine winzige Menge Füllwatte in die Augäpfel 
stopfen. Die Augen mit den hängen gelassenen 
Fadenenden rechts und links am Kopf annähen, 
dabei rund um die Außenkanten nähen. Mit 
Garn B auf jedes Auge eine vertikale Pupille 
im Plattstich aufsticken. In die Augenwinkel 
jeweils lange Spannstiche mit Garn B der Linie 
des oberen Augenlids folgend sticken. 
1–2 kurze Stiche mit Garn C auf jedes Auge 
sticken. Die Augen mit etwas Füllwatte 
unterfüttern und mit den Fadenenden von 
Garn A und B am Oberkopf annähen.

Schwanz
Den Schwanz auf rechts wenden und die 
offenen Kanten mit dem hängen gelassenen 
Fadenende in einer geraden Naht 
zusammennähen. Den Schwanz ans 
Hinterende des Körpers nähen.

Alle Fadenenden vernähen.


